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Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dieser zweiten Ausgabe des DGPH-Newsletters im 
Jahr 2026 erhalten Sie Informationen zu aktuellen nati-
onalen und internationalen Veranstaltungen, Ereignis-
sen sowie Stellenausschreibungen. Darüber hinaus fin-
den Sie in diesem Newsletter einen Beitrag des DGPH-
Fachbereichs Public Mental Health mit dem Titel „See-
lische Gesundheit im fachgesellschaftsübergreifenden 
Dialog: Kolloquium Seelische Gesundheit am 20. Ja-
nuar 2026“. 

Gerne weisen wir an dieser Stelle auch noch einmal auf 
unsere kurz bevorstehende Mitgliederversammlung 
und Jahrestagung der DGPH zum Thema „Public 
Health in Krisen und Katastrophen“ hin. Wir freuen uns 
darauf, viele DGPHler*innen am 26. und 27. Februar 
2026 in Berlin begrüßen zu dürfen und gemeinsam zu 
diskutieren, welche Strukturen, Strategien und Kompe-
tenzen erforderlich sind, um aktuellen und zukünftigen 
Krisenlagen im Gesundheitswesen qualifiziert begeg-
nen zu können. Anmelden für die Mitgliederversamm-
lung und Jahrestagung der DGPH können Sie sich hier 
(Mitgliederversammlung) bzw. hier (Jahrestagung). 

Mit freundlichen Grüßen, 

Hajo Zeeb (für den Vorstand der DGPH) 

Seelische Gesundheit im fachgesellschafts-

übergreifenden Dialog: Kolloquium Seelische 

Gesundheit am 20. Januar 2026 

Der fachgesellschaftsübergreifende Dialog ist seit 

Gründung des Fachbereichs Public Mental Health in der 

Deutschen Gesellschaft für Public Health e.V. (DGPH) 

eines seiner zentralen Anliegen. Fragen zur seelischen 

Gesundheit der Bevölkerung berühren stets auch ge-

sellschaftliche und gesundheitspolitische Fragen und 

erfordern deshalb verschiedene Perspektiven und Dis-

kussionsräume. Vor diesem Hintergrund bot das Kollo-

quium Seelische Gesundheit am 20. Januar 2026 einen 

Rahmen für fachgesellschaftsübergreifenden Aus-

tausch. Das Kolloquium wurde vom Referat Psychoso-

ziale Versorgungsforschung und Public Mental Health 

der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie und Psycho-

therapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde e.V. 

(DGPPN), den Fachbereichen für Public Mental Health 

der DGPH und der Deutschen Gesellschaft für Sozial-

medizin und Prävention e.V. (DGSMP) sowie der Fach-

gruppe Seelische Gesundheit des Deutschen Netzwerk 

Versorgungsforschung e.V. (DNVF) getragen.  

Ulrich Reininghaus, Georg Schomerus und Uta Gühne 

machten zu Beginn zentrale Überschneidungen deut-

lich, etwa den Wunsch nach Vernetzung und die Ein-

bringung evidenzbasierter, praxisnaher Perspektiven in 

gesellschafts- und gesundheitspolitische Entschei-

dungsprozesse. Diese fachgesellschaftsübergreifen-

den Überschneidungen spiegelten sich auch in den an-

schließenden Impulsvorträgen wider. Vortragende da-

bei waren (in der Reihenfolge des Beitrags) Stefan 

Scheydt, Moritz Köhnen, Lorenz Dehn (vertreten durch 

Anne Neumann), Anne Neumann, Angela Heinrich, Ju-

lia Thom & Lena Walther, Judith Peth, Beate Bokhof, 

Daniela Fuhr, Uta Gühne, Julie O’Sullivan (vertreten 

durch Hauke Wiegand). Vertreten waren damit das 

Zentralinstitut für Seelische Gesundheit in Mannheim, 

das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, das 

Evangelische Klinikum Bethel Bielefeld, die Medizini-

sche Fakultät und Universitätsklinikum Carl Gustav Ca-

rus der Technischen Universität Dresden, die Techni-

sche Hochschule Mannheim, das Robert Koch-Institut, 

das Gesunde Städte-Netzwerk, das Leibniz-Institut für 

Präventionsforschung und Epidemiologie, die Klinik und 

Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie sowie das 

Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public 

https://lists.fu-berlin.de/listinfo/DGPH-Newsletter
https://www.dgph.info/aktuelles/dgph-newsletter/
https://www.dgph.info/fachbereiche/public-mental-health/
https://www.dgph.info/fachbereiche/public-mental-health/
https://forms.office.com/pages/responsepage.aspx?id=ORnprz6SLEO8ZsvD7BjQLKjD5C_4qRNPvqzax7SsUoNUNTY2MDY1UFdOQlFNNVYzOURONzJITFpYSS4u&route=shorturl
https://forms.office.com/pages/responsepage.aspx?id=ORnprz6SLEO8ZsvD7BjQLKjD5C_4qRNPvqzax7SsUoNUMUM5MjVSRURLSTY2M0FCWlJDQjY2SUJKUi4u&route=shorturl
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Health der Universität Leipzig und die Charité - Univer-

sitätsmedizin Berlin.  

Die Beiträge lassen sich in folgende zentrale Themen-

felder bündeln: 

Psychische Gesundheitsberichterstattung und Sur-

veillance 

Die Wichtigkeit systematischer Surveillance psychi-

scher Gesundheit sowie klarer Gesundheitsberichter-

stattung wurde betont. Diskutiert wurden auch Erklä-

rungsansätze für den Anstieg psychischer Erkrankun-

gen, darunter Entwicklungen wie das Phänomen des 

Concept Creep. 

Versorgungsforschung und Versorgungsstruktu-

ren 

Verschiedene Aspekte psychiatrischer und sozialpsy-

chiatrischer Versorgungsforschung wurden vorgestellt, 

darunter psychiatrische Pflegeforschung und Modell-

vorhaben nach §64b SGB V. Auch die Analysen von 

GKV-Routinedaten und Versorgungsverläufen spielten 

eine wichtige Rolle. 

Navigation und Zugänglichkeit von Versorgung 

Die Komplexität der Versorgungslandschaft, auch im 

Hinblick auf digitale Angebote, wurde thematisiert. Dis-

kutiert wurde, wie Menschen besser durch bestehende 

Angebote geleitet werden können und wie Bedarfe sys-

tematisch zusammengeführt werden können. 

Interventionen, Qualität und Implementierung 

Thematisiert wurden Fragen wirksamer, evidenzbasier-

ter und niedrigschwelliger Interventionen sowie Quali-

tätsindikatoren, Leitlinienarbeit und Herausforderungen 

der Implementierung, Verstetigung und gegebenenfalls 

De-Implementierung von Maßnahmen. 

Zielgruppen und Lebenswelten 

Die Situation spezifischer Bevölkerungsgruppen, da-

runter Kinder und Jugendliche, Studierende sowie be-

sonders stark belastete Personen wurde thematisiert. 

Diskutiert wurden Präventionsansätze an Hochschulen, 

die Versorgungslage von Kindern und Jugendlichen 

und die Erreichbarkeit von sehr stark belasteten Perso-

nen. 

Teilhabe, Arbeit und soziale Dimensionen 

Ein weiterer Themenkomplex betraf die Teilhabe an Ar-

beit sowie soziale Aspekte psychischer Gesundheit. 

Diskutiert wurden Bedingungen gelingender Teilhabe, 

Eingliederungshilfe, Schnittstellen zwischen Versor-

gungssystemen und sozialpolitische Rahmenbedingun-

gen. 

 

Politische Anschlussfähigkeit und ethische Fragen 

Die Bedeutung von Forschungsergebnissen für politi-

sche Entscheidungsprozesse wurde hervorgehoben, 

wobei klare Botschaften, Evidenz und ethische Reflexi-

onen als zentral angesehen wurden. Ergänzend wur-

den internationale Erfahrungen als mögliche Impulse 

diskutiert. 

Die zukünftige fachgesellschaftsübergreifende Zusam-

menarbeit war auch abschließend ein wichtiges Thema. 

Gewünscht wurden themenbezogene Austauschfor-

mate sowie die Einbindung weiterer Fachgesellschaften 

mit angrenzenden Perspektiven. Das Kolloquium wurde 

als Ausgangspunkt für einen kontinuierlichen Aus-

tausch verstanden, mit dem Ziel, Expertise zu bündeln 

und diese künftig noch wirksamer in Wissenschaft, Pra-

xis und Politik einzubringen. 

Prof. Dr. Angela Heinrich, Technische Hochschule 

Mannheim, Fakultät für Sozialwesen für den Fachbe-

reich Public Mental Health  

News 

Neuer Public Health Index (PHI): Deutschland landet 

auf vorletztem Platz bei wissenschaftlich empfohlenen 

Präventionsmaßnahmen 

Ende letzten Jahres haben der AOK-Bundesverband 

und das Deutsche Krebsforschungszentrum (DKFZ) 

erstmals den Public Health Index (PHI), ein umfassen-

des Ranking von 18 europäischen Ländern zum Umset-

zungsstand wissenschaftlich empfohlener Präventions-

maßnahmen in den Handlungsfeldern Tabak, Alkohol, 

Ernährung und Bewegung, vorgestellt. Deutschland be-

legt insgesamt den vorletzten Platz. Am besten schnei-

den Großbritannien, Finnland und Irland ab, gefolgt von 

Norwegen und Frankreich. Diese Länder zeichnet aus, 

dass sie Rauchen und Alkoholkonsum möglichst unat-

traktiv machen (z.B. durch Ausweitung rauchfreier Um-

gebungen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen, 

höhere Preise, Beschränkungen der zeitlichen und ört-

lichen Verfügbarkeit, weitreichende Werbeeinschrän-

kungen). Im Bereich Ernährung wird auf Maßnahmen 

gesetzt, die insbesondere Kinder und Jugendlichen 

eine gesündere Wahl von Speisen und Getränken er-

leichtern (z.B. Hersteller-Abgaben für gezuckerte Soft-

drinks, gesunde Ernährungsumgebungen in Schulen, 

Werbeeinschränkungen). Auf dem Feld Bewegung geht 

es vor allem darum, eine bewegungsförderliche und 

auch für Kinder sichere Infrastruktur und das Vorhan-

densein von Programmen zur Bewegungsförderung in 

Schulen oder am Arbeitsplatz zu schaffen. Die DACH-

Länder, zu denen neben Österreich und der Schweiz 

auch Deutschland gehört, schneiden in dem Ranking 

https://www.aok.de/pp/bv/pm/neuer-phi/
https://www.aok.de/pp/bv/pm/neuer-phi/
https://www.aok.de/pp/bv/pm/neuer-phi/
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am schlechtesten ab. Unausgeschöpfte Präventionspo-

tenziale liegen vor allem in Maßnahmen zur Förderung 

gesunder Ernährung sowie zur Eindämmung des Kon-

sums von Tabak und Alkohol. Der nächste Public 

Health Index ist für das Jahr 2027 geplant. Er soll dann 

aktualisiert und nach Möglichkeit als gesamteuropäi-

scher Vergleich erweitert werden.  

Aktuelle Stellenanzeigen 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (MLU), Me-

dizinische Fakultät, Institut für Medizinische Soziologie 

Stelle einer*eines wissenschaftlichen Mitarbeiterin*Mit-

arbeiters (m-w-d) 

Bewerbungsschluss: 07.02.2026 

Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 

Akademische Mitarbeiterin / Akademischer Mitarbeiter 

(m/w/d) 

Bewerbungsschluss: 08.02.2026 

transfer - unternehmen für soziale innovation, Sozial-

planungs- und Beratungsbüro mit Schwerpunkt Ein-

gliederungshilfe, deutschlandweit (Home-Office) 

Referent:in Eingliederungshilfe und Pflege (SGB IX; 

SGB XI) 

Bewerbungsschluss: 12.02.2026 

Max Delbrück Center for Molecular Medicine (MDC), 

Molecular Epidemiology Research Group, Berlin-Buch 

Epidemiologist (Scientist/Postdoc) (m/f/d) 

Application deadline: February 16, 2026 

Universität Bremen, Institut für Public Health und Pfle-

geforschung (Fachbereich 11), Arbeitsgruppe Evi-

dence Based Public Health 

Wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in (Doktorand:in) 

(w/m/d) im Bereich Mentale Gesundheitsförderung an 

Hochschulen 

Bewerbungsschluss: 20.02.2026 

Universitätsmedizin Greifswald, Institut für Community 

Medicine, Abteilung Allgemeinmedizin 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 

Bewerbungsschluss: 28.02.2026 

Robert Koch Institute, Center for International Health 

Protection, Department of Evidence-Based Public 

Health, Berlin 

three senior scientists 

Application deadline: no information 

Praktika & Studentische Hilfskräfte 

Deutsches Krankenhausinstitut e.V. (DKI), Bereich 

Forschung, Düsseldorf 

Praktikant:in (m/w/d) in Vollzeit 

Bewerbungsschluss: keine Angabe 

Aktuelle Tagungen & Kongresse 

DGPH Mitgliederversammlung und Jahrestagung 
„Public Health in Krisen und Katastrophen“ 
26. bis 27.02.2026, Berlin 

Kongress Armut und Gesundheit 2026 "Gesundheit ist 
politisch! Was ist uns Chancengerechtigkeit als Gesell-
schaft wert?" 
16. bis 17.03.2026, Berlin 

8. Fachtagung Datenschutz im Gesundheitswe-
sen „Zwischen Fortschritt und Datenschutz: Forschung 
& KI im Gesundheitswesen" 
18. bis 20.03.2026, Frankfurt am Main 

Society for Ambulatory Assessment (SAA) 2026 Con-
ference 
03. bis 05.08.2026, Wien (Österreich) 

21. ESHMS Konferenz "Mental Health in Times of Un-
certainty" 
19. bis 21.08.2026, Hamburg 
(Frist für die Einreichung von Abstracts: 15.02.2026) 

International NAKO Conference "Health trajectories in 
a rapidly changing world" 
03. bis 04.09.2026, München  

18th World Congress on Public Health 2026 “Health 
Without Borders: Equity, Inclusion, and Sustainability” 
06. bis 09.09.2026, Kapstadt (Südafrika) 

21. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Epi-
demiologie e.V. (DGEpi) "Epidemiologie für die Her-
ausforderungen von Heute & Morgen" 
22. bis 24.09.2026, Ulm 

25. Deutscher Kongress für Versorgungsforschung 
"Menschen. Beziehungen. Organisationen. 25 Jahre 
gemeinsame Versorgungsforschung" 
23. bis 25.09.2026, Köln 

Gemeinsamer Jahreskongress der Fachgesellschaften 
DEGAM | DGSMP | DGMS | EbM-Netzwerk "Gesund-
heit gestalten - Gemeinsam gesellschaftlichen Heraus-
forderungen begegnen" 
29.09. bis 02.10.2026, Göttingen 

Aktuelle Kurse & Seminare 

10. Berliner Werkstatt Partizipative Forschung (BWPF)  

06.03.2026, Berlin 

DNVF-Spring-School 2026 

23. bis 26.03.2026, Berlin 

CLIMADEMIC Summer School 2026 

29.06. bis 03.07.2026, Berlin 

38th Residential 3-week Summer Course in Epidemiol-

ogy 

15. bis 3.07.2026, Florenz (Italien) 

https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/26_7_001_26_H.pdf
https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/26_7_001_26_H.pdf
https://bewerbermanagement.net/jobposting/44343c317fa4a6e99d915249ecc46d87d36b3fc5?ref=homepage
https://jobs.zeit.de/jobs/referent-in-eingliederungshilfe-und-pflege-transfer-unternehmen-fuer-soziale-innovation-deutschlandweit-home-office-1104720?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260122&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GALvV--WbAQ.1J39mqCncZ9_7IhUh51cllgQX4MnW5V2X444ZvcTFRE&utm_content=job_7&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://jobs.zeit.de/jobs/referent-in-eingliederungshilfe-und-pflege-transfer-unternehmen-fuer-soziale-innovation-deutschlandweit-home-office-1104720?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260122&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GALvV--WbAQ.1J39mqCncZ9_7IhUh51cllgQX4MnW5V2X444ZvcTFRE&utm_content=job_7&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://jobs.zeit.de/jobs/referent-in-eingliederungshilfe-und-pflege-transfer-unternehmen-fuer-soziale-innovation-deutschlandweit-home-office-1104720?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260122&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GALvV--WbAQ.1J39mqCncZ9_7IhUh51cllgQX4MnW5V2X444ZvcTFRE&utm_content=job_7&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://jobs.zeit.de/jobs/epidemiologist-scientist-postdoc-m-f-d-max-delbrueck-centrum-fuer-molekulare-medizin-mdc-berlin-1105119?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260122&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GALvV--WbAQ.1J39mqCncZ9_7IhUh51cllgQX4MnW5V2X444ZvcTFRE&utm_content=job_12&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://jobs.zeit.de/jobs/epidemiologist-scientist-postdoc-m-f-d-max-delbrueck-centrum-fuer-molekulare-medizin-mdc-berlin-1105119?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260122&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GALvV--WbAQ.1J39mqCncZ9_7IhUh51cllgQX4MnW5V2X444ZvcTFRE&utm_content=job_12&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://www.uni-bremen.de/universitaet/die-uni-als-arbeitgeber/offene-stellen/job/4204?cHash=a6f6d89b6558f71f6d894780110d8fa5
https://www.uni-bremen.de/universitaet/die-uni-als-arbeitgeber/offene-stellen/job/4204?cHash=a6f6d89b6558f71f6d894780110d8fa5
https://www.uni-bremen.de/universitaet/die-uni-als-arbeitgeber/offene-stellen/job/4204?cHash=a6f6d89b6558f71f6d894780110d8fa5
https://jobs.zeit.de/jobs/wissenschaftliche-r-mitarbeiter-in-am-institut-fuer-community-medicine-universitaetsmedizin-greifswald-koer-greifswald-1105194?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260129&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GAI-6BQqcAQ.tSw2W8Dgpi6_ZAeOR4P1DulrHp3SZrqREIPrRH8n06c&utm_content=job_19&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://jobs.zeit.de/jobs/wissenschaftliche-r-mitarbeiter-in-am-institut-fuer-community-medicine-universitaetsmedizin-greifswald-koer-greifswald-1105194?utm_medium=jobmail&utm_source=weekly&utm_campaign=260129&user_token=SFMyNTY.g3QAAAACdwRkYXRhYgHQBeF3BnNpZ25lZG4GAI-6BQqcAQ.tSw2W8Dgpi6_ZAeOR4P1DulrHp3SZrqREIPrRH8n06c&utm_content=job_19&utm_term=title&mj_campaign=nl_ref&mj_content=zeitde_text_link_x&mj_medium=nl&mj_source=int_zonaudev_
https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/RKI_Stellenausschreibung.pdf
https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/RKI_Stellenausschreibung.pdf
https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/RKI_Stellenausschreibung.pdf
https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/2026_01_19_Stellenausschreibung_Praktikum_Sommer_2026.pdf
https://www.dgph.info/fileadmin/user_upload/PDF/Stellen/2026_01_19_Stellenausschreibung_Praktikum_Sommer_2026.pdf
https://www.dgph.info/aktuelles/dgph-jahrestagung-2026/
https://www.dgph.info/aktuelles/dgph-jahrestagung-2026/
https://www.armut-und-gesundheit.de/
https://www.armut-und-gesundheit.de/
https://www.armut-und-gesundheit.de/
https://fachtagung-gesundheitsdatenschutz.de/html/2026_start.php
https://fachtagung-gesundheitsdatenschutz.de/html/2026_start.php
https://fachtagung-gesundheitsdatenschutz.de/html/2026_start.php
https://univie.eventsair.com/saa2026/
https://univie.eventsair.com/saa2026/
http://www.uke.de/eshms2026
http://www.uke.de/eshms2026
https://nako.de/conference2026/
https://nako.de/conference2026/
https://www.wcph.org/
https://www.wcph.org/
https://www.dgepi.de/assets/Tagungen/Ankuendigung.pdf
https://www.dgepi.de/assets/Tagungen/Ankuendigung.pdf
https://www.dgepi.de/assets/Tagungen/Ankuendigung.pdf
https://dnvf.de/veranstaltungen/dkvf/dkvf-2026.html
https://dnvf.de/veranstaltungen/dkvf/dkvf-2026.html
https://dnvf.de/veranstaltungen/dkvf/dkvf-2026.html
https://kongress-gesundheit-gestalten.de/
https://kongress-gesundheit-gestalten.de/
https://kongress-gesundheit-gestalten.de/
https://kongress-gesundheit-gestalten.de/
https://partnet-gesundheit.de/berliner-werkstatt-2/
https://dnvf.de/veranstaltungen/dnvf-spring-school/dnvf-spring-school.html
https://www.rki.de/SharedDocs/Termine/EN/ZKI-PH/CLIMADEMIC_Summer_School_2026.html
https://www.eepe.org/
https://www.eepe.org/
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6th European Summer School in Evidence-Based 

Public Health 2026 

20. bis 24.07.2026, München 
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mailto:sebastian.hinck@dgph.info
http://www.dgph.info/

